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Informationen zur Leselistenprüfung  

basierend auf der Leseliste 2018  

Hauptfach BA English: Linguistics, Literatures, and Cultures 

Hauptfach BA World English: Literatures and Cultures 

 EuLit  

LS1+2  

(StO 2007/08, 2010/11, 2012/13, 2016/17) 

 

 

 Prüfungsdauer: 60 Minuten 
 

 Prüfungsgegenstand: Es werden in jeder Prüfung immer beide Teilbereiche (Bri-
tische Literatur- und Kulturwissenschaft, Nordamerikanische Literatur- und Kul-
turwissenschaft) der Leseliste geprüft. Gegenstand der Prüfung sind alle Texte, 
die auf der Leseliste stehen.  
 

 Aufbau der Prüfung:  
Die Prüfung besteht aus drei Prüfungsteilen:  

o Multiple Choice 
o Fragen 
o Aufsatz 

 
BritLitKult und NamLitKult werden gleich gewichtet, jedoch nach dem Rotations-
prinzip unterschiedlich geprüft. Der Multiple Choice-Teil wird zu gleichen Teilen 
mit Fragen aus beiden Bereichen versehen. Die Rotation zwischen dem Fragen- 
und dem Aufsatzteil wird zu Beginn eines Semesters für den nächsten Termin be-
kannt gegeben.  
 

Rotation A: BritLitKult und NamLitKult:          Multiple Choice  

    BritLitKult:        Fragen 

    NamLitKult:      Aufsatz 

 

Rotation B: BritLitKult und NamLitKult:          Multiple Choice  

    NamLitKult:        Fragen 

    BritLitKult:      Aufsatz 

 

Auf der Homepage der Fachrichtung befindet sich eine Musterklausur.  

 Wiederholung der Prüfung: Wird die Prüfung nicht bestanden, kann sie in einem 
folgenden Semester nochmals abgelegt werden. Die Prüfung muss beim dritten 
Mal bestanden werden.  
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 Prüfungsvorbereitung:  

Die kürzeren Texte sind zumeist in den üblichen Anthologien (Oxford, Nor ton, 
McMichael, Heath) oder in Teil- oder Gesamtausgaben der Werke eines Au-
tors/einer Autorin zu finden. Für die Romane empfehlen wir so genannte „Critical 
Editions“ wie z.B. die Norton Critical Editions oder Ausgaben von Penguin oder 
Oxford Classics, die ausführliche Einleitungen und Anmerkungen zur Verfügung 
stellen. Von Internetquellen raten wir in der Regel ab.  

Wichtig ist eine gute inhaltliche Kenntnis der Texte: Ort, Zeit, Handlung, Figuren, 
herausragende Stilmittel, Erzählweisen, etc. (z.B. Erzählsituation, vorherrschen-
des Metrum). Des Weiteren sollten Sie eine (literatur-) historische bzw. gattungs-
typologische Einordnung der Texte vornehmen können (viktorianisch, postmo-
dern, Comedy of Manners, Shakespearean Sonnet, etc.) und eine Grundkenntnis 
der ästhetischen Konzepte des Autors/der Autorin haben. Einige Anthologien bie-
ten einleitende Informationen zu den Texten und Autorinnen und Autoren, diese 
sind zumeist sehr hilfreich. Gleiches gilt für die Einleitungen zu den Romanausga-
ben. Zur Einordnung in den historischen und literaturgeschichtlichen Kontext 
können Sie ebenfalls eine der gängigen Literaturgeschichten zu Rate ziehen. 

 Prüfungstermine und -anmeldung: Prüfungstermine sind bis auf weiteres Mitte 
September und Mitte März. Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt online über die 
Homepage der Fachrichtung (unter „Your Studies“-> „Exams, Dates…“). Die An-
meldung erfolgt in der Regel vom 01. Dezember – 28./29. Februar bzw. vom 01. 
Juni – 31. August.  

 Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Dr. Arlette Warken (Tel: 302-3223, e-mail: 
a.warken(at)mx.uni-saarland.de).  

 

Prüfungsteilnahme trotz Beurlaubung 

Sind Sie in dem Semester, in dem die Leselistenprüfung stattfindet, wegen eines 
Auslandsaufenthaltes beurlaubt, so besteht die Möglichkeit, bis 1. Februar für 
den Märztermin des Wintersemesters und bis 1. August für den Septembertermin 
des Sommersemesters einen Antrag zu stellen, um dennoch an der Prüfung teil-
nehmen zu können.  
Eingereicht werden sollte 

 ein formloser Antrag mit Unterschrift (keine e-mail), adressiert an den zentralen           
Prüfungsausschuss für das Lehramt an Schulen bzw.  an den Bachelor- und Mas-
terprüfungsausschuss der Philosophischen Fakultäten I&II 

 eine Kopie der Vereinbarung über den Auslandsaufenthalt 

Nur für Bachelorstudierende gilt, dass das Beurlaubungssemester bei der Fort-
schrittskontrolle mitgezählt wird, wenn Prüfungsleistung en erbracht werden. 


